
Besprechungen
Kommuniısmus

Sowjetsystem und demokratische Gesellschaftl. manden überraschen erstreckt sich die offi-
Eıne vergleichende Enzyklopädie 1in Bänden. zielle Koexistenzbereitschaft doch nıcht auf
Hrsg \ KERNIG. Bd Abbildtheorie geistige Grundhaltungen.
b1s Dıiktatur des Proletariats. Freiburg: Her- Nach Durchsicht des Bandes darf IN  -
der 1966 SM 1276 5Sp Subskr Lw. 148 ,— das Anliegen als weitgehend geglückt bezeich-

Der Marxısmus Moskauer Prägung versteht nNnen. Welchen Artikel INan, Je nach Interessen-
sich selbst keineswegs 1Ur als soziologisch- gebiet, auch herausgreift, immer findet na  -

politisch-wirtschaftliche Lehre, sondern als un1- umfangreiche Information, exakte Quellen-
versale Weltanschauung, die auftf alle Lebens- angaben, klare Gegenüberstellungen der —-

fragen eine aut das Ganze hin ausgerichtete terschiedlichen Standpunkte, überzeugende
nNtwort geben hat In dieser Weltanschau- Stellungnahmen. Das Werk wırd sich sehr
ung wurde seıt Jahren eın großer Teil der bald 1n allen Bibliotheken einen gleichberech-
Menschheit systematisch ErZOSCN. Obwohl die tigten Platz neben den anderen Fach-Enzy-
Bibliographien ber den Kommunismus meh- klopädien erobern, wiırd sıch csehr bald als
TeTC Miıllionen Titel nachweisen, gab doch unentbehrlich erweıisen für jeden, der irgend-
bıs heute noch kein vergleichendes Nach- WwW1e mit der Ost-West-Problematik tun
schlagewerk, Aaus dem dıie spezifischen Unter- hat, se1 Politiker, Wirtschaftler, Pädagoge,
chiede 7wischen marxıstischen und nıchtmar- eistes- der Naturwissenschaftler. Die Welt
xistischen Auffassungen und Aussagen autf den 1St eine, das Gespräch auf hohen und niedri-
verschiedenen wissenschaftlichen und kultu- SCH Ebenen geht hın und her, leidet ber
rellen Sektoren ersehen werden konnten. Das ungezählten und VO den Teilnehmern meist
vorliegende Werk, dem eLwa 4010 KOommu- unerkannten Mißverständnissen, weil oft glei-
nısmus-Experten der „westlichen“ Welt che ermi1in1 diametral eNTgESCNSECSCIZLE In-
fangreiche Beiträge philosophischen, geschicht- halte verbergen. Das Werk oll demnächst
lichen, naturwissenschaftlichen, soziologischen uch nglisch und, falls die heute noch —
und politischen Inhalts Beigesteuert haben, überwindlichen Übersetzungsschwierigkeıiten
rtüllt NUu:  - erstmals dieses Anliegen. er 1n das kommunistisch sinnverschobene SOZ10-
Artikel referiert ZUerst über Quellen, empir1- ogische Vokabular des heutigen Russisch A d
sche Daten und Resultate nicht-marxistischer meistert werden können, uch 1n dieser Spra-
Forschung, bringt dann sachlich und Uul1- che erscheıinen. Das „Übersetzungs“-Problem
teilsfrei die kommunistische Ansıicht über den beginnt schon e1im Titel „SowjJjetsystem“” und
Gegenstand und zıeht schließlich eiınen kriti- „Demokratische Gesellschaft“ werden be1 uns
schen Vergleich, 1n dem die wirklichen Difte- als Gegensätze, 1n Moskau ber als Synonyma
TIENZCN und damıiıt auch Ansatzpunkte einer verstanden, da INa  3 dort se1it Jahren die
wıssenschaftlichen Auseinandersetzung sicht- Menschen elehrt hat, S1e lebten 1n wahrer,
bar werden. Die Verfasser, dıe die verschie- näimlich proletarıscher Demokratie, die w1e-
densten weltanschaulichen und politischen derum MIt „Dıiıktatur des Proletarıiats“ ıden-
Rıchtungen repräsentleren, zeichnen un VCI- tisch sel. Diese drei LLULr dem Titelblatt eNt-
antworten ihre Beıträge selbst. Dıie übergrei- Beispiele die 600 orößeren Ar-
tende Einheit der Enzyklopädiıe esteht n1  cht tikel des Lexikons bıeten mindestens ebenso
1n einer bestimmten politischen der relig1Ö- viele weıtere zeıgen die heute vorliegende,
SC der Sar prinzipiell antikommunistischen systematisch gezüchtete Sprachverwirrung.Haltung, sondern 1n einer sachlichen Darbie- Ihre Entwirrung, dıe h1er 1 Angriff eNOM-Lung un: Begründung der ZUrF.. eıt vorliegen-

INEeCN wird, muß als Voraussetzung jeder mOg-den Erkenntnisse. Da{iß sıch utoren kommu-
nıstisch beherrschter Länder nıcht einem lichen Verständigung betrachtet werden.

solchen erk beteiligen konnten, wird nıe- Falk S
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